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Die Tage werden länger und die Sonne er-
wärmt unsere Natur und somit auch unser 
Gemüt. Frühlingserwachen ist spürbar – 
eigentlich jene Zeit, wo es aufwärts ge-
hen sollte. 

Geopolitisch erleben wir derzeit das Ge-
genteil. Die Konflikte im Nahen Osten und 
der noch immer schwelende Krieg der Ukrai-
ne und Russland treiben einerseits die Energie-
preise in die Höhe und lassen andererseits die Sorgen-
falten der Menschen tiefer werden.

Wir müssen uns bewusst sein, dass wir direkt keinen Einfluss auf diese Entwick-
lung haben, jedoch jeder von uns in einer Art und Weise davon betroffen ist. In 
Zeiten wie diesen wird es immer wichtiger, eine Heimat zu haben, einen Ort, wo 
man sich wohlfühlt und wo man Geborgenheit spürt. Wir als verantwortliche 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte bemühen uns mit Unterstützung unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jeden Tag, Ihnen dieses Gefühl des Wohl-
fühlens in unserer Gemeinde zu vermitteln.

Dafür haben wir auch wieder einiges vor im Sinne der positiven Weiterentwick-
lung unserer Heimatgemeinde Ruprechtshofen. Über diese Projekte berichten 
wir im Anschluss.

Ich werde Sie und Euch diesbezüglich auf dem Laufenden halten, wünsche 
einen guten Start ins Frühjahr und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Ing. Leopold Gruber-Doberer

Geschätzte Ruprechtshofenerinnnen 
und Ruprechtshofener!    

Die Mitglieder vom Club Ruprechtshofen

Vortrag mit Helmut Pichler

Schitage in der Volksschule

NÖ radelt und wir machen mit!
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
Aus dem Gemeinderat

Was wurde in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen?

	Î Das Bürgerservicebüro wird adaptiert
Das Bürgerservicebüro wird um einen zweiten Arbeitsplatz vergrö-
ßert, um den Parteienverkehr effizienter abwickeln zu können. Die 
dafür nötigen Umbau- und Sanierungsarbeiten wurden vergeben. 
Die Fertigstellung der Arbeiten erfolgte nach Ostern.

	Î Nebenanlagen in Brunnwiesen
In Brunnwiesen werden durch die Straßenmeisterei Mank im Zuge der Straßensanierung neue Nebenanlagen 
errichtet. Ziel der Maßnahmen ist die sichere Benützung der Gehsteige im Ortsgebiet für die Schulkinder und 
Fußgänger sowie eine funktionierende Straßenentwässerung. Die geschätzten Kosten belaufen sich auf rund  
€ 204.000,00.

	Î Ergänzungswahlen in die Gemeindeausschüsse
Da Gemeinderätin Cornelia Wenninger aufgrund ihres Wohnsitzwechsels auf ihr Gemeinderatsmandat verzichtet 
hat, wurde Herr Manuel Lunzer neu in den Gemeinderat berufen. Nach erfolgter Angelobung Ende Jänner 2026 wur-
de Manuel Lunzer nun in den Jugend-, Familien- und Bildungsausschuss, den Freizeitanlagenausschuss, in die Mu-
sikschule Alpenvorland sowie in den Tourismusverband Alpenvorland und Melktal gewählt.

	Î Rechnungsabschluss 2025
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2025 wurde einstimmig beschlossen.

Aus dem Gemeindevorstand
Beschlüsse der letzten Sitzung

	Î Sanierungsarbeiten Balkon Gemeindeamt
Der vor neun Jahren errichtete Balkon der Wohnung im Gemeindehaus ist baufällig und muss saniert werden. Die 
Vergabe der Arbeiten wurde beschlossen, die Ausführung der Arbeiten erfolgte Ende März 2026.

Feuerwehrhaus Ruprechtshofen
Grundsatzbeschluss für die Errichtung eines neuen Feuerwehrhauses

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde mit einem Grundsatzbeschluss 
der Startschuss für die Errichtung eines 
neuen Feuerwehrdepots für die FF Ru-
prechtshofen gegeben. Geplant ist 
die Errichtung im Ortskern ohne dabei 

neue, zusätzliche Flächen zu versiegeln. 
Nachdem es dabei viele betroffene 
Grundstückseigentümer gibt, ist es 
wichtig, hier vertrauensvoll und mit Re-
spekt miteinander umzugehen und zu 
kommunizieren! 

Der Bürgermeister möchte sich schon 
jetzt für das vertrauensvolle Miteinan-
der und Verständnis bei allen Beteilig-
ten bedanken. 
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Ruprechtshofen 
weiter aktiv nach 
vorne zu brin-
gen und noch 
lebenswerter zu 
machen - unter 
diesem Mot-

to hat die Gemeinde Ruprechtshofen 
die Bürgerinnen und Bürger gebeten,  
Ideen und Vorschläge zu übermitteln.

Im Rahmen eines darauffolgenden 
Workshops wurden diese Vorschläge 
diskutiert. Aus den daraus gewonnenen 
Erkenntnissen wurde das Leitbild ent-
wickelt. In diesem finden sich Projekte 
und Maßnahmen, die zu einer positiven 
Ortsentwicklung beitragen und so un-
ser Ruprechtshofen noch lebenswerter 
machen.

Herzlichen Dank an alle, welche zum 
Gelingen dieses Leitbildes beigetra-
gen haben!

Hier der Link zur 
G e m e i n d e V i s i o n 
R u p r e c h t s h o f e n , 
wo Sie alle Infos und 
Details nachlesen 
können.

GemeindeVISION
Leitbild für unsere Heimatgemeinde einstimmig beschlossen! 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2025, welcher bei der Gemeinderats-
sitzung am 3. März 2026 einstimmig 
beschlossen wurde, weist ein positives 
Nettoergebnis von € 310.900,00 aus. 
Die frei verfügbaren Mittel betragen 
€ 527.500,00, so dass ein Teil der ge-
planten Projekte für das Jahr 2026 wie-
der aus eigener Kraft finanziert werden 
kann! 

Abermals ist das Kommunalsteuer-
aufkommen - trotz der Verlegung 

des Standortes der Firma Höfler mit  
1. Juli 2025 - angestiegen und beträgt  
€ 666.000,00. Hier gilt mein besonde-
rer Dank allen Wirtschaftsbetrieben in 
unserer Gemeinde! 

Die Gesamtverschuldung reduzierte 
sich auf € 519.700,00, der Schulden-
stand pro Kopf beträgt € 224,80. Wir 
sind damit finanziell sehr solide aufge-
stellt!

Rechnungsabschluss 2025
Gesamtverschuldung konnte neuerlich gesenkt werden!

Räumung Schlattenbach
Maßnahme zur Vorsorge bei Hochwasser

Die Räumung des Schlattenbachs 
wurde im Auftrag des Melkwasserver-
bandes durchgeführt. Ziel dieser Maß-
nahme war es, den Wasserablauf bei 
Hochwasserereignissen sicherzustel-
len und mögliche Überschwemmungen 
zu verhindern.

Auf Initiative der Gemeinde wurde da-
her der Schlattenbach entsprechend 
geräumt. Die notwendigen Arbeiten 
übernahm die Firma Brandl.
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Eigentlich sollte die Errichtung der 
Nebenanlagen in Brunnwiesen schon 
umgesetzt sein. Da wir von der NÖ Stra-
ßenverwaltung informiert wurden, dass 
für 2026 die Erneuerung der Fahrbahn 
im Ortsgebiet von Brunnwiesen ge-
plant ist, wurde das Projekt um ein Jahr 
nach hinten verschoben. Die Planungen 
zu diesem Projekt inklusive der Neben-
anlagen sind weitgehend abgeschlos-
sen, die spezifischen Anforderungen 
der betroffenen Anrainer wurden dabei 
weitestgehend berücksichtigt. 

Die Baumaßnahmen, auch die Errich-
tung der Nebenanlagen, erfolgen durch 
die Straßenmeisterei Mank.

Für die kommenden Jahre sind große 
Investitionen in die Infrastruktur der 
Wasserversorgung geplant. In Summe 
liegen 58 Kilometer AZ (Asbest-Ze-
ment)-Leitungen als Versorgungslei-
tungen unter der Erde. Diese Leitungen 
sind seit dem Jahr 1958 in Betrieb und 

müssen erneuert werden. Positiv zu er-
wähnen ist der derzeitige Fördersatz in 
der Höhe von 60%, mit welchem diese 
Baumaßnahmen gefördert werden. Da-
her werden wir auch diese Investitionen 
mit Fremdkapital tätigen, denn dieser 
Fördersatz ist einmalig und muss ge-
nutzt werden. Wir reden von einem Ge-
samtinvestitionsvolumen vom mehr als 
3 Millionen Euro, verteilt auf die nächs-
ten Jahre. Aufgrund dieser Investitionen 
ist auch eine Anhebung des Wasser-
preises in diesem Jahr unumgänglich, 
da Gebührenhaushalte ausgeglichen zu 
erstellen sind und daher sämtliche Aus-
gaben durch Einnahmen gedeckt wer-
den müssen.

Hinweise zu Hund und Pferd:
Lärmbelästigung vermeiden, Hinterlassenschaften beseitigen

Aufgrund immer wieder gemeldeter 
Vorfälle bzw. Beschwerden möchten 
wir hier einen kleinen Auszug aus dem 
NÖ Hundehaltegesetz wiedergeben:

Gemäß § 1 Abs. 1 NÖ Hundehaltegesetz 
hat, wer einen Hund hält, diesen in einer 
Weise zu verwahren, dass Menschen 
nicht gefährdet oder unzumutbar be-
lästigt werden. Unter einer unzumut-
baren Belästigung versteht man z.B. 
das stundenlange Jaulen bzw. Bellen 
eines Hundes, welches einen Nach-
barn in der normalen Nutzung seines 
Wohnbedürfnis stört. 

Außerdem muss, wer einen Hund hält, 
die erforderliche Eignung aufweisen. 
Unter dieser versteht man sowohl die 
geistige, als auch die physische Eig-
nung des Hundehalters bzw. der Hun-
dehalterin.

Gemäß § 1 Abs. 2 NÖ Hundehaltege-
setz darf ein Hund ohne Aufsicht nur 
auf Grundstücken oder sonstigen 
Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedung so hergestellt und instand 

gehalten ist, dass das Tier das Grund-
stück aus eigenem Antrieb nicht ver-
lassen kann. Der Schutzzweck dieser 
Rechtsnorm liegt darin eine Gefähr-
dung anderer und des Tieres selbst zu 
verhindern.

Wir ersuchen alle Hundehalterinnen 
und Hundehalter, Ihren Hunden das 
„Herumstreunern“ nicht zu ermögli-
chen, da dies einerseits nicht gestattet 
ist und es andererseits zu Unfällen und 
Verletzungen an Mitmenschen und an-
deren Tieren kommen kann.

Des Weiteren 
möchten wir alle 
H u n d e h a l te r i n -
nen und Hunde-
halter eindring-
lichst bitten, die 
H i n t e r l a s s e n -
schaften Ihrer 
Vierbeiner von 
allen öffentli-
chen und stark 
f r e q u e n t i e r e n 
Wegen, aber 

auch aus land-
wirtschaftlichen 
Flächen, welche 
zur Futtergewin-
nung für Nutz-
tiere verwen-
det werden, zu 
beseitigen. Im 
Ortsgebiet gibt 
es genügend 

Hundesackerl zur freien Entnahme.

Auch alle Pferde-
besitzer werden 
a u f g e f o r d e r t , 
die „Pferdeäp-
fel“ auf den Stra-
ßen zumindest 
an den Straßen-
rand zu „beför-
dern“.

Mit etwas gegenseitiger Rück-
sichtnahme und Verständnis für 

den anderen ist ein harmonisches 
Zusammenleben möglich!



Geplante Bauarbeiten
Nebenanlagen werden errichtet, Wasserleitungen erneuert
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Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 3. März 2026 über-
reichte Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer die Ehrung 
„Dank und Anerkennung“ für fünf Jahre Tätigkeit im Gemein-
derat an die ehemalige Gemeinderätin Nadine Schönbichler.

Der Bürgermeister bedankte sich bei Nadine Schönbichler 
für ihr Engagement und ihren Einsatz im Gemeinderat sowie 
für die konstruktive Mitarbeit zum Wohle der Marktgemeinde 
Ruprechtshofen.

Am 27. März 2026 überreichte er die Ehrenmedaille in Bronze 
an Katrin Waxenegger für ihre erfolgreiche Teilnahme an den 
Europameisterschaften im Sensenmähen der Landjugend. Er 
gratulierte ihr auf das Herzlichste zu dieser hervorragenden 
Leistung und wünschte ihr für die Zukunft alles Gute.

Die Ehrungen wurden nun nachgeholt, da die beiden Damen 
beim Adventempfang im Dezember 2025 verhindert waren.

Unser Bauhofmitarbeiter Markus Reiter absolvierte in den 
letzten Wochen die Ausbildung zum Klärwärter und konnte die 
Prüfung am 13. März 2026 erfolgreich ablegen. Bürgermeister 
Leopold Gruber-Doberer gratulierte dazu recht herzlich.

Markus Reiter mit Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Nachdem Cornelia Wenninger ihr Gemeinderatsmandat aus 
persönlichen Gründen zurückgelegt hat, wurde seitens der 
ÖVP als Nachfolger Herr Manuel Lunzer nominiert. Bürger-
meister Ing. Leopold Gruber-Doberer nahm die Angelobung 
des neuen Gemeinderates vor und wünschte ihm gleichzeitig 
alles Gute für die neue Aufgabe.

Neuer  
Gemeinderat

Manuel Lunzer angelobt

Manuel Lunzer mit Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Klärwärter- 
Prüfung

Markus Reiter erfolgreich

Nachträgliche Auszeichnungen
Nadine Schönbichler und Katrin Waxenegger
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Das Ehepaar Anna und Josef Waxenegger durfte kürzlich 65 
gemeinsame Ehejahre und somit die Eiserne Hochzeit feiern.

Zu diesem besonderen Jubiläum überbrachten am Montag, 
dem 9. Februar 2026 Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Do-
berer die Glückwünsche der Marktgemeinde Ruprechtsho-
fen und Bezirkshauptfrau Mag. Daniela Obleser die Glück-
wünsche des Landes Niederösterreich.

 Mag. Daniela Obleser, Bürgermeister  Leopold Gruber-Doberer mit Josef und 
Anna Waxenegger

Bei den NÖLV-Hallenmeisterschaften in der Sport Arena Wien 
setzte der aus unserer Gemeinde stammende Leichtathlet 
Marco Glinz ein sportliches Ausrufezeichen: Am 24. Jänner 
2026 lief er die 60 Meter in 6,92 Sekunden und stellte damit 
einen neuen österreichischen U18-Hallenrekord auf.

Er verbesserte damit nicht nur seine persönliche Bestzeit 
deutlich, sondern brach auch eine mehr als 20 Jahre alte Best-
marke. Trainer Riccardo Vantini gratulierte ihm unmittelbar 
nach dem Lauf zu diesem Erfolg.

Marco Glinz bei der Anzeigetafel mit seinem Rekord

Marco Glinz
Sprint zu U18-Rekord

Eiserne Hochzeit
65 gemeinsame Ehejahre

Im Rahmen des Sachunter-
richtes in der Volksschule 
Ruprechtshofen besuchten 
die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. Klassen am Frei-
tag, dem 20. Februar 2026 
gemeinsam mit ihren Klas-
senlehrerinnen Bernadette 
Gruber, Sandra Schütz und 

Eva Greßl das Gemeindeamt 
und den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Ruprechts-
hofen. 
Dieser beantwortete sehr 
ausführlich die Fragen der 
interessierten Kinder und er-
klärte ihnen die vielfältigen 
Aufgaben einer Gemeinde.

Volksschule am Gemeindeamt
Dritte Klassen zu Besuch beim Bürgermeister
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
Das war der Faschingsumzug 2026
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
Das war der Faschingsumzug 2026
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Die Eislaufsaison 
musste heuer 
aufgrund von 
Regen bereits 
am 23. Februar 
2026 und da-
mit eine Woche 
früher beendet 
werden. Dennoch 
fällt die Bilanz sehr 
positiv aus.

Seit dem Start am 1. Dezem-
ber war der Eislaufplatz gut 
besucht, insgesamt wurden 
rund 13.000 Besucherinnen 
und Besucher gezählt. Auch 
die Einnahmen konnten um 
etwa zehn Prozent gestei-

gert werden. Für 
zusätzliche Aus-

lastung sorgten 
Schulklassen, 
Gruppenreser-
vierungen so-

wie Eishockey 
am Abend. Ein 

Highlight war er-
neut die Eisdisco im 

Jänner 2026.

Trotz des Erfolgs stellen stei-
gende Betriebskosten eine 
Herausforderung dar. Der 
Start für die nächste Eis-
laufsaison ist für Dezember 
2026 geplant.

Erfolgreiche 
Eislaufsaison

Rund 13.000 Besucher am Eislaufplatz

Herrn Rudolf Riegler, geschäftsführender Gemeinderat a. D., 
wurde das Verdienstzeichen des Bundeslandes Niederöster-
reich für seine langjährige Tätigkeit als geschäftsführender 
Gemeinderat in der Marktgemeinde Ruprechtshofen verlie-
hen.

Die feierliche Überreichung erfolgte durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner am Dienstag, dem 17. Februar 2026 im 
Sitzungssaal der Bildungsdirektion Niederösterreich.

Von Seiten der Gemeinde gratulierte Bürgermeister Leopold 
Gruber-Doberer herzlich und sprach Herrn Riegler seinen 
Dank für den jahrzehntelangen Einsatz sowie sein besonderes 
Engagement im Dienste der Gemeinde aus.

Rudolf Riegler, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bürgermeister Leopold 
Gruber-Doberer

COPYRIGHT: NLK Pfeiffer

Auszeichnung vom Land NÖ
Rudolf Riegler erhielt Verdienstzeichen

Am 28. Februar und 1. März 
2026 öffnete die Jäger-
schaft erstmals ihre Türen 
für die Öffentlichkeit und 
präsentierte im Pfarrsaal 
Ruprechtshofen im Rahmen 
der Hegeschau das Jagdge-
schehen der Region. Die He-
geringe Leonhofen und Melk 
gaben dabei Einblicke in ihre 
vielfältigen Aufgaben.
Neben Trophäen stand vor 
allem die Verantwortung der 
Jägerschaft im Mittelpunkt, 
ein ausgewogenes Verhält-
nis zwischen Wild und Le-

bensraum zu sichern. Zahl-
reiche Jägerinnen und Jäger, 
Ehrengäste sowie Vertreter 
der Grundbesitzer nahmen 
teil.
Nach Grußworten von Bür-
germeister Leopold Gruber-
Doberer informierte Bezirks-
jägermeister Robert Wurzer 
über aktuelle Entwicklungen 
im Bezirk und im niederös-
terreichischen Jagdgesetz.
Für den gelungenen Ab-
schluss sorgte die Verpfle-
gung durch den Hegering.

Hegeschau im 
Pfarrsaal

Einblicke in die Arbeit der Jägerschaft

Othmar Zeller, Robert Wurzer, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Bürgermeister Leopold 
Gruber-Doberer, Ignaz Resel, Herbert Sterkl
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Ihr habt beim Jugendwork-
shop im Herbst 2025 ge-

sagt, was euch fehlt – wir ha-
ben die Antwort: 

Unsere beiden Gemeinden 
starten gemeinsam mit dem 
Planlos-Areal ein neues An-
gebot für alle Jugendlichen, 
die Lust auf Bewegung, Ac-
tion und Spaß mit Freunden 
haben.
Los geht’s mit einem großen 
Kick-off am 30. Mai 2026 ab 
15:00 Uhr. Euch erwartet ein 
Nachmittag mit verschiede-
nen Sportarten zum Auspro-
bieren, jede Menge Aktivitä-
ten und natürlich Musik vom 
DJ. Einfach vorbeikommen, 
mitmachen und Spaß haben!

Und das Beste: Das Ganze 
bleibt nicht bei einem Tag. 
Ab Juni ist jeden letzten Frei-
tag im Monat für euch ge-
öffnet –  kostenlos und extra 
für Kinder und Jugendliche. 
Perfekt, um regelmäßig vor-
beizuschauen, neue Sachen 
auszuprobieren oder einfach 
mit Freundinnen und Freun-
den abzuhängen.

Also: Termin merken, 
Leute schnappen und 
dabei sein – wir sehen uns 
bei Planlos!

Aus einer kreativen Idee des 
Ideenwettbewerbs „Wir 
pflanzen Ideen“ der Kreis-
laufregion Melk-Scheibbs, 
welche innovative Konzepte 
zur regionalen Gemüsever-
sorgung suchte, ist nun Rea-
lität geworden: Ungenutzte 
Reserveflächen neben der 
Oberndorfer Straße erhal-
ten eine neue Bestimmung 
und werden künftig für die 
regionale Gemüseproduk-
tion genutzt. Die Flächen 
bieten dafür ideale Voraus-
setzungen – eine bestehen-
de Wasserversorgung sowie 
gute Erreichbarkeit und aus-
reichende Parkmöglichkei-
ten machen sie besonders 
attraktiv.

Die Selbsterntebeete wur-
den gemeinsam mit der Fir-

ma Seiringer Umweltservice 
sowie dem Verein Kreislauf-
region Melk-Scheibbs ange-
legt und am Dienstag, dem 
24. März 2026 erfolgreich an 
die Pächterinnen und Pächter 
übergeben.

Wertvolle Tipps rund ums 
Gärtnern erhielten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
von Gemüseexperte Wolf-
gang Palme von der Ge-
müsebau-Versuchsanlage 
Zinsenhof. Sein Fachwissen 
unterstützt die neuen Hob-

bygärtnerinnen und -gärtner 
dabei, ihre Beete optimal zu 
nutzen und erfolgreich zu be-
wirtschaften. Die Beete sind 
mit hochwertiger Kompost-
erde ausgestattet und verfü-

gen über eine automatische 
Bewässerung, was optimale 
Bedingungen zum Gärtnern 
schafft.

Das Projekt erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit – einige we-
nige Beete sind noch ver-
fügbar. Interessierte haben 
somit weiterhin die Möglich-
keit, Teil dieser nachhaltigen 
Initiative zu werden und ihr 
eigenes Gemüse anzubauen. 
Informationen erhalten Sie 
unter 02756/ 2388.

Selbsterntebeete
Regionale Gemüseproduktion auf ungenutzen Reserveflächen

Jugendaktion startet!
Neue Kooperation der Gemeinde mit PLANLOS für die Jugend
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Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-
Doberer lud im Namen der Marktge-
meinde Ruprechtshofen die Jubila-
re und Jubelpaare am Freitag, dem  
27. März 2026 zu einer gemeinsamen 
Feier in das Gasthaus Teufl ein. Dabei 
konnte er auch einige Vertreter der Ver-
eine und Organisationen begrüßen.

Bettina Lechner und Musikschuldirek-
torin Leopoldine Salzer sorgten für eine 

würdige und unterhaltsame, musikali-
sche Umrahmung dieser Feierstunde.

Gemeinde ehrt Jubilare 
und Jubelpaare

stehend: Manuel Gruber, Peter Prüller, Josef Doppler, Josef Sandwieser, Vizebürgermeister Johannes Scherndl, Pfarrer Mag. Franz Kraus, Herbert Sterkl, 
Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer
Im Bild sitzend: Rosa Sturmlechner, Gertraud Wiesendorfer, Anna Gassner, Margarethe Langmann, Aloisia und Karl Übelacker


	» 80. Geburtstag

•	 Gerda Siska
•	 Josef Sandwieser
•	 Rosa Sturmlechner

	» 85. Geburtstag
•	 Anna Gassner
•	 Margarethe Langmann

	» Goldene Hochzeit
•	 Renate und Alois Herzog
•	 Christa und Josef Ziegel-

wanger

	» Diamantene Hochzeit
•	 Aloisia und Karl Übelacker

	» Eiserne Hochzeit
•	 Anna und Josef Waxenegger
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16 RuprechtshofenGesunde Gemeinde

Zahlreiche Sportbegeisterte 
besuchten am 23. Februar 
2026 den Vortrag der Ge-
sunden Gemeinde „Opti-
male Ernährung im Sport“. 
Referentin Sabine Zeller er-
klärte dabei anschaulich, 
welche Nährstoffe wichtig 
sind und dass es gar nicht so 
schwer ist, den Körper opti-
mal zu versorgen. Sie zeigte 

dabei, dass es nicht immer 
Nahrungsergänzungsmittel 
sein müssen, sondern oft Le-
bensmittel, welche sowieso 
in jedem Haushalt vorhanden 
sind, die bessere Wahl sind. 
Ausgewogene Ernährung 
und angemessenes Training 
sind der Schlüssel zu sport-
lichem Erfolg und gesundem 
Körper.

Optimale Ernäh-
rung im Sport

Vortrag von Sabine Zeller

Im Rahmen des diesjährigen 
„Tut gut!“-Regionalabends 
am 25. März 2026 wurden 
insgesamt 30 Gemeinden, 
13 Vitalküchen und 8 Schu-
len aus dem Mostviertel für 
ihr Engagement im Bereich 
Gesundheitsförderung und 
Prävention ausgezeichnet, 
darunter auch die Gesunde 
Gemeinde Ruprechtshofen, 

welche die Auszeichnung in 
Silber erhielt.

Neben dem offiziellen Teil 
bot die Veranstaltung Raum 
für persönliche Gespräche, 
Erfahrungsaustausch und 
neue Impulse. Ein besonde-
res Highlight war Österreichs 
bekanntester Mentalexperte 
Manuel Horeth.

Silberzertifikat 
Gesunde Gemeinde 
Ruprechtshofen erhält Auszeichnung

Landesrat Anton Kasser, Maria Dachsberger, Daniela Schrattmaier, Erwin Zeiler
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Im Kindergarten war in den 
letzten Wochen wieder eini-
ges los: Ein besonderes Er-
lebnis war der Besuch in der 
Bücherei, wo die Kinder bei 
einer liebevoll gestalteten 
Aktivität rund um Bücher und 
Geschichten in die Welt der 
Literatur eintauchen konn-
ten.

Auch die Schulanfänger er-
lebten ein Highlight: Ge-
meinsam mit den Kindern 
der 4. Klasse gingen sie eis-
laufen. Dabei standen nicht 
nur Bewegung und Spaß im 
Vordergrund, sondern auch 
das Miteinander zwischen 
Kindergarten- und Schulkin-
dern.

In der Musikschule hatten die 
Kinder die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente aus-
zuprobieren. So konnten sie 
erste Eindrücke in der Welt 
der Musik sammeln und ihre 
Begeisterung dafür entde-
cken.

Auch im Kindergarten selbst 
gab es Veränderungen: Die 
Schachtelbaustelle ist in 
den Bewegungsraum über-
siedelt und wird nun grup-

penübergreifend mit großer 
Begeisterung genutzt. Im 
frei gewordenen Bereich 
entstand eine Maloase nach 
dem Konzept von Arno Stern, 
die den Kindern freies und 
kreatives Malen ermöglicht.

Mit viel Freude gestalteten 
die Kinder ihre bunten Hand-
abdrücke für die Ostersa-
ckerl und zeigten dabei gro-
ße Begeisterung.

Auch im Garten wurde flei-
ßig geholfen. Gemeinsam 
pflanzten sie Erdbeeren und 

entdeckten spielerisch die 
Natur.

Die warmen Frühlingstage 
wurden natürlich auch ge-
nossen - draußen spielen, 
lachen und den Frühling er-
leben - stand im Mittelpunkt.

Krabbelgruppe Sonnenschein

Kindergarten Ruprechtshofen
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Zudem entwickelte sich aus 
dem Nähen der Adventka-
lendersäckchen eine Näh-
werkstatt. Unter Anleitung 
fertigen die Kinder dort mit 
viel Freude weitere Werkstü-
cke wie Polster und Werk-
zeuggürtel an und sammeln 

erste Erfahrungen im Um-
gang mit Nadel, Faden und 
Stoff.

So entstehen vielfältige 
Möglichkeiten für Bewe-
gung, Kreativität und ge-
meinsames Lernen.

Unsere beiden Skitage

Bei strahlendem Sonnenschein und eisigen Temperaturen 
machten wir uns mit insgesamt knapp 200 Kindern an zwei 
Tagen auf den Weg nach Lackenhof am Ötscher. Einige Kin-
der standen zum ersten Mal auf den Skiern und konnten bald 
mit einigen Schwüngen die Piste im Kinderland bezwingen. 
Für die anderen Schüler und Schülerinnen ging es direkt mit 
dem Sessellift den Berg hinauf. Da die Kinder vorweg schon 
nach ihrem Fahrkönnen in die verschiedenen Gruppen einge-
teilt wurden und auch von dem Verleih alles bestens organi-
siert war, stand einem tollen Skitag nichts mehr im Wege. Alle 

Skigruppen konnten mit Lehrerinnen aus dem eigenen Team 
besetzt werden. Großer Dank gilt an Sebastian Lemp-Pfan-
nenstill, Stefan Niedermoser und Florentina Simetzberger, 
die uns ebenso als Skilehrer/in begleiteten. Wir danken allen 
Eltern, die uns so tatkräftig unterstützten und blicken auf zwei 
wunderschöne und erlebnisreiche Skitage zurück!

Fasching in der Schule

Am Rosenmontag feierten wir in der Schule Fasching und die 
Kinder verkleideten sich ganz individuell. In der Aula präsen-
tierten die Klassen ihre beliebtesten und kreativsten Kostüme 
auf der Bühne. Von lustig bis fantasievoll war alles dabei. Am 
Ende wurde durch den lautesten Applaus das beste Kostüm 
der Schule gekürt – knapp setzte sich der Alien gegen das 
Kaiserpaar „Franz und Sissi“ durch und ergatterte Süßigkeiten 
für seine gesamte Klasse. Außerdem waren an diesem Tag 
viele Rauchfangkehrerinnen bei uns in der Schule unterwegs!

Projektabschluss „We talk about science“ in Graz

Die Klassen 4b und 4c unserer Volksschule verbrachten ge-
meinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Britta Leichtfried und 
Barbara de Wit zwei span-
nende und erlebnisreiche 
Tage in Graz. Der Ausflug 
stand ganz im Zeichen unse-
res Projekts „We talk about 
science“, dessen feierlicher 
Abschluss an der Universität 
Graz stattfand. Die Schüle-
rinnen und Schüler nahmen 
an verschiedenen abwechs-
lungsreichen Workshops 
teil, experimentierten und 

Volksschule Ruprechtshofen

Kindergarten Ruprechtshofen
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Die Schultage seit Weihnachten wurden durch sportliche 
und informative Highlights/Veranstaltungen aufgelockert:

Schultag im Schnee

Bei besten Schneeverhältnissen verbrachten die ersten Klas-
sen Ende Jänner einen traumhaften Schitag am Hochkar. So-
wohl bei den Anfänger:innen als auch bei den Profis stellten 

sich bei strahlendem Sonnenschein sehr bald Erfolgserleb-
nisse ein und die Kinder genossen den etwas anderen Schul-
tag im Freien zur Vorbereitung auf die Wintersportwoche im 
kommenden Schuljahr.

Erfolgreiches Bezirksfinale 

Hoch motiviert starteten unsere Volleyballerinnen Ende Jän-
ner in das Turnier in Ybbs. Das Team konnte die Spiele souve-
rän für sich entscheiden, aber aufgrund der Ergebnisse aus 

forschten. Mit großer Be-
geisterung und Neugier 
tauchten die Kinder in die 
Welt der Wissenschaft ein 
und sammelten viele neue 
und spannende Erfahrun-
gen. Am nächsten Tag erkun-
deten wir die wunderschöne 
Altstadt von Graz. Ein High-

light war der Besuch des berühmten Uhrturms am Schloss-
berg, von dem aus wir einen herrlichen Blick über die Stadt 
genießen konnten. Auch die beeindruckende Grazer Dop-
pelwendeltreppe wurde besichtigt – ein architektonisches 
Meisterwerk, das die Kinder zum Staunen brachte. Mit vielen 
neuen Eindrücken, schönen Erinnerungen und einem ge-
stärkten Gemeinschaftsgefühl kehrten wir schließlich wieder 
nach Hause zurück.

AUVA Falltraining in den 4. Klassen

Jede und jeder von uns stol-
pert und stürzt einmal. Durch 
die richtigen Falltechniken 
lassen sich dabei grobe Ver-
letzungen verhindern. Beim 
AUVA Falltraining zeigte Mar-
tin Jahoda unseren Kindern 
auf spielerische und humor-
volle Weise gewisse Bewe-
gungsabläufe für das richtige Fallen. 

Volksschule Ruprechtshofen

Mittelschule St. Leonhard/F.
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der Vorrunde reichte es am Ende leider „nur“ für den 5. Platz. 
Dennoch war das Bezirksfinale ein gelungener Auftritt, der 
Teamgeist, Einsatz und Spielfreude unserer Sportlerinnen 
eindrucksvoll unter Beweis stellte. 

Wir fahren schwimmen

Da Schwimmen ein wichti-
ger Bestandteil des Bewe-
gungs- und Sportunterrichts 
ist, besuchen wir jedes Jahr 
mit den 1.-3. Klassen das 
Hallenbad in Ybbs. Dort er-
lernen und vertiefen die 
Schüler:innen die wichtigs-
ten Schwimmtechniken und 
die Baderegeln, sie erhalten 
Tipps zum Tauchen und üben einfache Hilfsgriffe zur Perso-
nenrettung. 

Auf die Plätze – fertig – los!

Am letzten Schultag vor den 
Semesterferien fand bereits 
zum 3. Mal unser Dodge-
ball-Turnier statt. Den Sieg 
bei den jüngeren Klassen 
erkämpften sich heuer „Die 
alten Schachteln“. Bei den 
dritten und vierten Klassen 
setzten sich die „Antifran-
zosen“ sogar gegen das 

Lehrer:innenteam durch. Ebenso wird die Kreativität für das 
beste Teamoutfit mit dem „Style Award“ belohnt. Das Dodge-
ball-Turnier stärkt das Gemeinschaftsgefühl und sorgt jedes 
Jahr aufs Neue für Begeisterung!

Amazonas und Anden

Nach den Semesterferien besuchte Helmut Pichler die MS St. 
Leonhard am Forst, um über seine Reise nach Kolumbien, Chi-
le, Bolivien, Peru und Brasilien zu berichten. Der Vortrag war 
sehr spannend und wir konnten einen guten Einblick in das Le-
ben anderer Kulturen gewinnen. Es wurde uns vor Augen ge-
führt, dass es nicht allen so gut geht wie uns hier in Österreich!

Bunter Ausklang der Faschingssaison

Am Faschingsdienstag er-
schienen viele Kinder in krea-
tiven Verkleidungen und tru-
gen so zu einem fröhlichen 
Schultag bei. Auch das Leh-
rerkollegium zeigte Humor 
und tauschte den gewohn-
ten Look gegen lustige Out-

fits. Geschlossen ging es nach dem Unterricht zum großen 
Faschingsumzug am Hauptplatz, wo die bunten Kostüme der 
Volksschulkinder und die Wägen der Vereine bewundert wer-
den konnten.

Wintersportwoche

Mitte Februar verbachten 
unsere zweiten und dritten 
Klassen eine erlebnisreiche 
Wintersportwoche in Ober-
tauern. Nach einer ordent-
lichen Menge Neuschnee zu 
Beginn der Woche waren die 
Wetter- und Pistenbedin-
gungen perfekt. Tagsüber 
stand der Wintersport mit Schifahren, Snowboarden und 
Langlaufen im Vordergrund.  Durch ein abwechslungsreiches 
Abendprogramm mit Nachtwanderung, Schneeparty, Spie-
leabend und Discoabend wurde es nie langweilig. Mit vielen 
schönen, lustigen und unvergesslichen Erinnerungen im Ge-
päck kehrten unsere Schüler:innen nach Hause zurück.

Medienworkshop 

Die LEADER Region Mostviertel Mitte startete in Kooperation 
mit SaferInternet unter dem Titel „Bewusst-digital - Familien 
stärken im Medienalltag“ ein Projekt, an dem unsere Schule 
teilnimmt. Im Rahmen dessen wurde in den ersten Klassen ein 
begleitender Schulworkshop abgehalten. Themen waren un-
ter anderem die Nutzung Sozialer Medien, Onlinespiele, der 
Umgang mit Fotos, persönlichen Daten und Beleidigungen in 
Sozialen Medien. Auch auf die vielen Fragen der Schüler:innen 
konnte eingegangen werden.

Mittelschule St. Leonhard/F.
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Erste Übertrittsprüfungen im 2. Semester erfolgreich 
gestartet

Im zweiten Semester werden wieder rund 30 Musikschülerin-
nen und Musikschüler die Übertrittsprüfungen ablegen. Von 
der ersten Prüfung (Bronze) über Silber bis zur Goldprüfung 
(Abschluss). Den Start machte Johannes Jackl aus der Ge-
meinde Ruprechtshofen am 11. März 2026. Er absolvierte die 
Silberprüfung am Horn mit ausgezeichnetem Erfolg. Fünf 
Kandidaten werden im Juni zur Abschlussprüfung antreten, 
darunter auch Christoph Gansberger im Fach Schlaginstru-
mente aus der Gemeinde Ruprechtshofen. 

Ein Blick in die Zukunft: 

Das Großprojekt des Jah-
res findet am 24. und  
25. April 2026 jeweils um  
18 Uhr im Stadtsaal Mank 
statt: 

„Emelie voll abgehoben“ 
ist eine Musical-Produktion, 
an der die Volksschulen Te-
xing, Kirnberg und Mank, die 
Mittelschule Mank und die 
Musikschule Alpenvorland 
beteiligt sind. Der Leiter un-
seres Musikschul-Orches-
ters ist Willi Plamoser. 

Im zweiten Semester wird nun der Grundstein für das nächste 
Schuljahr gelegt. Am 8. Mai 2026 zum „Tag der Musikschu-
len“ sind wir am Vormittag in der Volksschule Ruprechtsho-
fen zu Gast, um die Musikschule und verschiedene Musik-
instrumente vorzustellen.  Von 18. bis 23. Mai werden an allen 
Standorten der Musikschule Schnupperstunden angeboten, 
die Detailinformationen dazu werden wieder über die Kin-
dergärten, Volks- und Mittelschulen ausgeteilt und auch auf 
der Homepage www.musikschule-alpenvorland.at zu finden 
sein. Das Anmeldeformular ist auf der Homepage schon jetzt 
abrufbar, kann aber auch direkt beim Schnupper-Unterricht 
mitgenommen werden.

Ein weiterer Höhepunkt des Jahres steht am 29. Mai 2026 auf 
dem Programm: Der große „Open Tor“-Konzertabend im 
Dompropsteistadl Kirnberg. Ab 17 Uhr bis 22 Uhr werden alle 
Abteilungen der Musikschule auftreten, von den Kleinsten 
(EMP- und Tanzgruppen) bis zu den großen Ensembles.  Von 
19 bis 20 Uhr wechselt der Tross vom Stadl in die Pfarrkirche 
für ein Konzert, ehe es im Stadl wieder weitergeht. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

Für Fragen stehe ich jederzeit zur Verfügung, per E-Mail unter 
direktion@musikschule-alpenvorland.at und per Telefon un-
ter 0664/14 22 888

Mag. Leopoldine Salzer
Direktorin Musikschule Alpenvorland

Johannes Jackl absolvierte die Silberprüfung mit ausgezeich-
netem Erfolg. Seine Hornkollegin Xenia Zainzinger (St. Leona-
hard/F.) und Kollege Jakob Puuchegger (aus Texing) legten 
die Bronzeprüfung ebenso mit ausgezeichnetem Erfolg ab. 
Wir gratulieren allen sehr herzlich. 

Musikschullehrerin Katharina Zeller, Xenia Zainzinger, Jakob Puchegger, 
Johannes Jackl, Leopoldine Salzer, externer Fachprüfer Martin Grabner

Musikschule Alpenvorland



23Aktuell Nr. 379 Aus der Wirtschaft

Nach sieben erfolgreichen 
Jahren übergibt Philipp 
Stamminger seine Funktion 
als Bankstellenleiter an sei-
nen Kollegen Michael Scha-
denhofer.

Michael ist seit 15 Jahren in 
der Raiffeisenbank tätig und 
bringt umfassende Erfah-
rung aus dem Bankgeschäft 
sowie eine starke Verbun-
denheit zur Region mit. „Ich 
freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und darauf, ge-

meinsam mit dem engagier-
ten Team in Leonhofen wei-
terhin für unsere Kundinnen 
und Kunden da zu sein“, so 
Michael Schadenhofer.

Die Mitarbeiter:innen der 
Raiffeisenbank Mittleres 
Mostviertel bleiben also 
auch in Zukunft verlässliche 
Ansprechpartner für alle fi-
nanziellen Anliegen - regio-
nal verankert, kundenorien-
tiert und mit Blick auf die 
Zukunft.

Wechsel Bankstellenleiter
Ab 1. April 2026 neuer Leiter der Bankstelle Leonhofen

Michael Schadenhofer, Philipp Stamminger
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Mitgliederversammlung 2026 mit Wahl

Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Brunn-
wiesen fand traditionell am Dreikönigstag statt. Im Zuge des-
sen wurden auch die turnusmäßigen Kommandantenwahlen 
durchgeführt.

Manfred Babinger wurde erneut zum Kommandanten und  
Franz Babinger zum Kommandanten-Stellvertreter gewählt. 
Insgesamt nahmen 65 Mitglieder an der Wahl teil.

Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer gratulierte zum 
Wahlergebnis, führte die Angelobung durch und bedankte 
sich für die gute Zusammenarbeit sowie den Einsatz der Feu-
erwehr.

Christoph Erber, Sebastian Babinger, Franz Babinger, Manfred Babinger, 
Leopold Gruber-Doberer

Ehrung für Familie Höfler

Die Freiwillige Feuerwehr Brunnwiesen überreichte Elfriede 
und Christian Höfler anlässlich ihrer 20-jährigen Ehrenmit-
gliedschaft eine „Dank- und Anerkennungsplakette“ sowie 
eine Urkunde und Präsente als Dank für ihre langjährige Unter-
stützung und Treue.

Christoph Erber, Sebastian Babinger, Christian und Elfriede Höfler, Franz 
Babinger, Manfred Babinger

2. Kommandant-Stellvertreter bestätigt

Am 22. März 2026 wurde Oberbrandinspektor Sebastian 
Babinger mit deutlicher Mehrheit als zweiter Kommandant-
Stellvertreter bestätigt. Die Wahl wurde notwendig, da Kom-
mandant Manfred Babinger  in seiner Funktion als Bezirksfeu-

erwehrkommandant kürzlich bestätigt wurde und zusätzlich 
am 20. März 2026 zum Ausschussvorsitzenden für „vorbeu-
genden Brandschutz“ gewählt und somit zum Landesfeuer-
wehrrat bestellt wurde.

Wir gratulieren beiden und wünschen alles Gute für die bevor-
stehenden Aufgaben.

Sebastian Babinger mit Bürgermeister Leopold Gruber-Doberer

Gerhard Schweiger, Stephan Pernkopf, Dietmar Fahrafellner, Johanna Mikl-
Leitner, Martin Boyer, Manfred Babinger

Mitgliederversammlung 2026 mit Wahl

Am 9. Jänner 2026 fand die Mitgliederversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Ruprechtshofen statt. Im Zuge der turnus-
mäßigen Kommandantenwahl wurden HBI Michael Schratt-
maier als Kommandant und OBI Bernhard Leichtfried als 
Kommandant-Stellvertreter in ihren Funktionen bestätigt.

Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, Vizebürger-
meister Johannes Scherndl sowie ABI Josef Schrefel gratu-
lierten zu den Wahlergebnissen. Der Bürgermeister bedankte 
sich besonders für die zahlreichen freiwillig geleisteten Stun-
den, die gute Zusammenarbeit auf Gemeindeebene und hob 

Unsere Freiwilligen Feuerwehren
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den starken Zusammenhalt sowie die Kameradschaft inner-
halb der Feuerwehr hervor.

Leopold Gruber-Doberer, Gregor Radlbauer, Jakob Steiner, Michael 
Schrattmaier, Bernhard Leichtfried, Philipp Waxenegger, Johannes Scherndl, 
Josef Schrefel

Erfolgreiche Ausbildungsprüfung Atemschutz

Erstmals wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Ruprechtsho-
fen die Ausbildungsprüfung Atemschutz durchgeführt. Ziel 
dieser praxisnahen Ausbildung ist es, die Einsatzkräfte opti-
mal auf den Ernstfall vorzubereiten und Abläufe zu festigen.

Nach mehreren Wochen in-
tensiver Vorbereitung stell-
ten sich 23 Mitglieder der an-
spruchsvollen Prüfung, die 
unter anderem das richtige 
Ausrüsten, eine Personen-
suche im verrauchten Raum, 
einen Löschangriff sowie Gerätekunde umfasste. Alle Teil-
nehmer bestanden die Prüfung erfolgreich.

Im Anschluss wurden die Abzeichen feierlich überreicht. Zu 
den ersten Gratulanten zählten Vizebürgermeister Johannes 
Scherndl und Abschnittsbrandinspektor Josef Schrefel, die 
die hervorragenden Leistungen würdigten.

Feuerwehrjugend zeigte ihr Können

Am Faschingssamstag, dem 14.02.2026 fand im Feuerwehr-
haus Brunnwiesen das Fertigkeitsabzeichen „Technik“ sowie 
das „Technik-Spiel“ der Feuerwehrjugend des Abschnittes 

Mank statt. Insgesamt stellten sich 119 Jugendliche der Her-
ausforderung – alle bestanden erfolgreich, weshalb symbo-
lisch die „weiße Fahne“ gehisst werden konnte.

Auch Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer war vor 
Ort und gratulierte den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
persönlich zu ihren großartigen Leistungen. Er würdigte das 
Engagement der Feuerwehrjugend sowie die hervorragende 
Ausbildung in den Feuerwehren des Abschnittes.

Manfred Babinger, David Hölzl, Engelbert Gundacker, Katja Hirner, Josef 
Schrefel, Hellena Schmid, Sebastian Babinger, Jürgen Pitzl, Franz Babinger, 
Leopold Gruber-Doberer, Norbert Lanzenlechner

Unsere Freiwilligen Feuerwehren
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Aktuelles aus der Caritas Werkstatt

Anlässlich unseres Jubiläums „40 Jahre Caritas Werkstatt St. 
Leonhard“ führten wir eine Befragung in Ruprechtshofen und 
St. Leonhard durch. Die Werkstatt ist in der Bevölkerung gut 
bekannt – das 40-jährige Bestehen überraschte viele. Eine 
Jubiläumsfeier folgt im Laufe des Jahres.

Bekannt sind vor allem unsere Holzarbeiten, Dekorationsarti-
kel und Tätigkeiten außerhalb der Werkstatt, etwa Grabpfle-
ge oder Unterstützung der Greißlerei. Auch die Zusammen-
arbeit mit Vereinen und Betrieben wurde in den letzten Jahren 
intensiviert.

Der Sozialmarkt ist weiterhin dienstags und donnerstags von 
13–15 Uhr geöffnet, Einkaufspässe sind vor Ort erhältlich.

Wir bedanken uns herzlich 
beim Team des Unimarkts 
und bei Oliver Hackl für sei-
nen engagierten Zivildienst.

Ein Tag der offenen Tür findet am 13. November 2026 statt.

Caritas Werkstatt St. Leonhard
Loosdorferstraße 15A

3243 St. Leonhard am Forst
0676 83844 442

Soma 0676 83844 7165
Mo bis Do 8 bis 16 Uhr, Fr 8 bis 13 Uhr

Mit 1. Jänner 2026 wurde die 
Ortsstelle St. Leonhard- Ru-
prechtshofen in eine Dienst-
stelle der Bezirksstelle Melk 
überführt. Grund dafür wa-
ren personelle Veränderungen und eine Neuordnung der 
Führungsstruktur. Für die Bevölkerung ändert sich an der 
rettungsdienstlichen Versorgung nichts: Der Behelfskran-
kentransportwagen (B-KTW) bleibt vor Ort, Dienste an der 
Dienststelle sind weiterhin möglich.

Dank der regionalen RTW-C-Stützpunkte in Kilb, Melk, Pöch-
larn und Scheibbs ist die notfallmedizinische Versorgung so-
gar noch stärker gewährleistet.

Mit der Umstrukturierung entfiel die eigenständige Vereins-
struktur der Ortsstelle. Freiwillige konnten sich den Standor-
ten Kilb, Texing oder Melk zuordnen, die Zusammenarbeit in 
der Region bleibt gesichert.

Zum Jahresende 2025 legten Monika Bauer und Franz Prankl 
altersbedingt ihre Funktionen zurück – ihnen gilt besonderer 
Dank für ihr langjähriges Engagement. Die Dienststellenlei-
tung übernahm Lena Gruber, die künftig besonders das Ju-
gendrotkreuz stärken möchte, um junge Menschen frühzeitig 
für das Rote Kreuz zu gewinnen.

Maximilian Hick, Leopold Gruber- Doberer, Franz Prankl, Lena Gruber, Monika 
Bauer, Hans- Jürgen Resel, Dominik Gruber

Rotes Kreuz
Neuer organisatorischer Rahmen 

Caritas Werkstatt St. Leonhard/F.
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Die Bücherei Ruprechts-
hofen blickt auf ein sehr er-
folgreiches Jahr zurück: 15 
Ehrenamtliche ermöglichten 
neben den Öffnungszeiten 
rund 50 Veranstaltungen und 
Gruppenbesuche. Insge-
samt gab es 8000 Besuche.

Unsere 6400 Medien wur-
den 16.000 Mal ausgeliehen 
(+18 %). Über 500 Personen 
nutzen die Bücherei regel-
mäßig, im Schnitt 35 pro Öff-
nungstag. Für ein aktuelles 
Angebot wurden 700 neue 
Medien angeschafft.

Danke an alle Helfer*innen 
sowie an Gemeinden, För-
dergeber und Spender!

Tipp: Bücherflohmarkt 
von Ostern bis Pfingsten 
im Vorraum. Außerdem: 
Smart(phone)-Café, Sci-
ence Afternoons und Ange-
bote für Kinder.

Wir freuen uns auf euren Be-
such – mittwochs, freitags 
und sonntags!

Mehr Infos: buecherei-ru-
prechtshofen.noebib.at

Bücherei Ruprechtshofen
Erfolgreiches Jahr 2025 für die Bücherei Ruprechtshofen
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Mehrstimmiger Chorgesang trifft auf kraftvolle Bläserklän-
ge: Unter dem Titel „Viel Stimmiges“ gestalten das Vokalen-
semble Chameleons und die Musikkapelle Melktal am 27. Juni 
2026 um 20 Uhr im Volkshaus St. Leonhard am Forst einen be-

sonderen Konzertabend im 
Rahmen der LeonARTer Jah-
reszeiten.

Freuen Sie sich auf neue Ar-
rangements, die Tradition 
und Gegenwart verbinden 
und ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm versprechen.

Weitere Informationen und Kartenvorverkauf: www.chame-
leons.at.

Museumsfrühling des Landes 
Niederösterreich 2026 

in Ruprechtshofen

Sonntag, 3. Mai 2026
10:00 – 17:00

Randhartinger Museum
Hauptplatz 1

3244 Ruprechtshofen

Wir laden Sie herzlich zur Saisoneröffnung des Randhart-
inger Museums ein. Wie schon seit Jahren, nehmen wir an 
dieser Aktion des Landes Niederösterreich teil. Bei freiem 
Eintritt können Sie viel Neues über die Musik, das Leben 
und Umfeld unseres Komponisten Randhartinger erfahren.

Benedict Randhartinger Gesellschaft
Ausblick auf 2026

Chameleons
„Viel Stimmiges“
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Im März 2026 bestand Johannes Jackl die Prüfung zum Musi-
kerleistungsabzeichen in Silber.

Wir gratulieren ihm herzlich zum Ausgezeichneten Erfolg!

Großer Andrang herrschte 
beim Weihnachtskonzert 
der Musikkapelle Melktal 
am 13.12.2025 im Volkshaus. 
Das Publikum erlebte ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm von Ouvertüre, Polka 
und Marsch bis hin zu Film-
musik und einem Walzer von 
Johann Strauß. Martin Hörth 
begeisterte mit der „Virtuos-
polka“ für Klarinette.

Geehrt wurden erfolgreiche 
Jungmusikerinnen und Jung-
Musiker  (Bronze: Magdale-
na Wurzer - Klarinette, Anna 
Wurzer - Tuba und Florian 

Fuchs - Saxophon, Silber: 
Emil Lebhard - Posaune, 
Gold: Martin Hörth - Klarinet-
te, Lukas Hörth - Horn), so-
wie Mitglieder für langjährige 
Musikausübung (15, 25 und 
40 Jahre).

Klaudia Emsenhuber und 
Ines Jackl schlossen ihre Di-
rigentenausbildung erfolg-
reich ab und erhielten das 
Kapellmeisterabzeichen in 
Bronze.

Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildeten weihnacht-
liche Klänge der Weisenblä-
ser.

Musikkapelle
Melktal

Gut besuchtes Weihnachtskonzert

Singgemeinschaft 
& Chorisma

Zwei Chöre, ein Klangerlebnis!
Zwei Chöre bringen am  
18. und 19. April 2026 das 
Volkshaus St. Leonhard am 
Forst zum Klingen: Die Sing-
gemeinschaft Ruprechts-
hofen & St. Leonhard und 
Chorisma präsentieren unter 
dem Titel „Ohrwürmer der 
Filmmusik“ bekannte Melo-
dien aus Film und Fernsehen.
Unter der Leitung von  
Mag. Thomas Schrattmaier 
erwartet das Publikum ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm – begleitet von Kla-
vier und Percussion.

Von „Das Dschungelbuch“ 
über „Der Herr der Ringe“ 

bis „Sister Act“ und „Mam-
ma Mia“: Ein Abend voller 
schwungvoller Rhythmen 
und unvergesslicher Melo-
dien.

Tickets sind bei den Chor-
mitgliedern und in beiden 
Trafiken erhältlich. 
(Der Reinerlös dient dem An-
kauf von Notenmaterial.)

	» Vorverkauf: € 17,-
	» Abendkassa: € 19,-
	» Kinder bis 12 Jahre – 

Eintritt frei. 

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
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ÖKB-Schützen feierten Jahresabschluss

Am 16. Jänner 2026 lud Franz Waxenegger die ÖKB-Schützen 
zum Jahresabschluss ins Schützenhaus Leonhofen. Bürger-
meister Ing. Leopold Gruber-Doberer und Obmann Josef 
Doppler würdigten die Erfolge der Schützen.

Höhepunkte 2025: Top-Platzierungen bei Bezirks- und Lan-
desmeisterschaften, darunter drei Landesmeistertitel. Die 
Schützennadeln gingen an Maria Kraus & Christine Haumer 
(Gold), Johann Pichler (Silber) und Natalie Pichler (Bronze).

Die Feier endete gemütlich mit Wildleberkäse, Kaffee, Ku-
chen und Getränken.

Johann Essletzbichler, ÖKB-Schützenverantwortlicher Franz Waxenegger, 
ÖBK-Obmann Josef Doppler, Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer, 
Maria Kraus, Peter Prüller, Christine Haumer, Josef Haumer, Natalie Pichler, 
Johann Pichler

ÖKB-Generalversammlung 2026

Am 14. März 2026 traf sich der ÖKB Ruprechtshofen im Gast-
haus Teufl. Obmann Josef Doppler berichtete über die Aktivi-
täten des Jahres, Kassier Johann Grill präsentierte die Finan-
zen.

Neuwahlen brachten Leopold Glaser und Franz Waxenegger 
als Stellvertreter, Johann Pichler als Vertrauensmann. Höhe-
punkte der Versammlung waren Ehrungen langjähriger Mit-
glieder und Geburtstagsglückwünsche.

Der Nachmittag klang bei einer gemütlichen Jause aus.

ÖKB-Bezirksobmann Franz Zehetner, Johann Grill, Martin Leeb, Leopold 
Glaser, Obmann Josef Doppler Franz Waxenegger, Johann Pichler, 
Bürgermeister Ing. Leopold Gruber Doberer

Ruprechtshofner beim Seniorenball dabei

2.800 tanzbegeisterte Senior*innen besuchten am 14. Jänner 
2026 den 25. NÖ Seniorenball im VAZ St. Pölten. Von 14 bis  
20 Uhr wurde zu den Klängen der Band „Red Devils“ getanzt – 
der Ball gilt als größter Seniorenball Österreichs.

Auch 21 Mitglieder der Ortsgruppe Ruprechtshofen waren 
dabei und genossen einen geselligen Nachmittag.

Die Volkstanz-Kids unter der 
Leitung von Claudia Gans-
berger und musikalischer 
Harmonika-Begleitung von 
Johannes Zöchbauer sorg-
ten mit ihren einstudierten 
Volkstänzen für Begeiste-
rung beim Publikum.

Ortsmeisterschaft im Preisschnapsen

Am 12. Februar 2026 veranstaltete die Senioren-Ortsgruppe 
ihr traditionelles Preisschnapsen im Gasthaus Teufl. 16 Mit-
glieder nahmen an den Ortsmeisterschaften teil. Herzlichen 
Dank an die Firmen für die tollen Sachpreise!

Sieger: Johann Jambrits; Zweite: Alfred Riegler, Robert Wurzer, 
Franz Guger, Ersatz Hermine Hager und Peter Lunzer. Wir gra-
tulieren und wünschen viel Erfolg im Teilbezirk.

sitzend: Obmann Franz Guger, Maria Kraus, Anna Hauer, Anna Gassner, 
Ehrenobmann Robert Wurzer, stehend: Peter Prüller, Johann Jambrits (Sieger), 
Erich Kraus, Alfred Riegler, Johann Grill, Peter Lunzer Juliane Grill, Franz Kraus, 
Hermine Hager Josefine Reisinger, Franz Reisinger

NÖ Senioren  
Ruprechtshofen

ÖKB 
Ruprechtshofen
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Am 15. Februar 2026 traf sich 
der Club Ruprechtshofen – 
Verein für Dorferneuerung 
– im Steakhouse Leonhofen. 
Obmann Leo Gruber-Do-
berer berichtete über Aktivi-
täten wie Fasching, Maifest 
und Adventkranzgestaltung.

Bürgermeister Ing. Leopold 
Gruber-Doberer leitete die 
Neuwahlen: Obmann Leo 

Gruber-Doberer, Stellver-
treter Günther Neuhauser, 
Kassier Manuel Lunzer und 
Schriftführerin Sandra Scho-
der wurden einstimmig be-
stätigt.

Interessierte an der Dorf-
erneuerung können sich 
jederzeit beim Team mel-
den (Leo Gruber-Doberer: 
0664/2071977).

Helmut Pichler nahm sein 
Publikum mit auf eine span-
nende Reise durch Brasilien, 
Kolumbien, Peru, Bolivien 
und Nordchile. Höhepunkte 
waren das Amazonasgebiet 
mit Manaus und Iquitos, Boli-
viens La Paz, der Titicacasee, 
die „Todesstraße“, die Sil-

berminen von Potosí und der 
riesige Salar de Uyuni.

Mit beeindruckenden Bil-
dern und spannenden Ge-
schichten bot der Vortrag 
faszinierende Einblicke in die 
atemberaubende Natur und 
Kultur Südamerikas.

Verschönerungsverein
Vortrag „Amazonas und Anden“ begeistert über 130 Besucher

Club Ruprechtshofen
Generalversammlung mit Neuwahlen

Die Theatergruppe Pausen-
los begeisterte mit dem 
Stück „Entführt/Verführt“ 
das Publikum in der Volks-
schule Ruprechtshofens.

Alle vier Vorstellungen wa-
ren ausverkauft, und die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
zeigten sich begeistert von 
der turbulenten Komödie.

Die Gemeindevertreter der 
beiden Gemeinden ließen 
sich die Vorstellung selbst-
verständlich nicht entgehen 
und genossen den Abend.

Für die kulinarische Verpfle-
gung vor, während und nach 
den Aufführungen sorgten 
die Elternvereine der Volks-
schule und der Mittelschule.

Theatergruppe Pausenlos
 Vier ausverkaufte Vorstellungen in der Volksschule
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Volles Haus beim ersten 
Trachtenbasar

Am 21. Februar 2026 fand 
im Pfarrhof Ruprechtshofen 
erstmals der Trachtenbasar 
der Bäuerinnen im Gebiet 
Mank statt. Über 100 Ver-
käufer*innen boten mehr als 
1.300 Trachtenstücke und 
Accessoires an – von Dirndln 

und Lederhosen bis zu Schu-
hen und Blusen.

Viele Kleidungsstücke fan-
den rasch neue Besitzerin-
nen. „Durch das Wieder-
verwenden hochwertiger 
Trachtenmode leisten wir 
einen wertvollen Beitrag zu 
einem nachhaltigen Lebens-
stil“, betonte Gebietsbäue-

rin Marianne Butzenlechner. 
Bei Kaffee und Mehlspeisen 
genossen die Besucher- 
innen und Besucher zudem 
die gesellige Atmosphäre.

Kinder entdeckten das Ei
Die Bäuerinnen aus Ru-
prechtshofen und St. Leon-
hard luden die ersten Klas-
sen und die Vorschulklasse 

der Volksschule Ruprechts-
hofen zu einem spannenden 
Ei-Workshop ein. 

Die Kinder lernten verschie-
dene Eier kennen, erfuhren 
Wissenswertes über Aufbau 
und Kükenentwicklung und 
durften Eier mit Naturfarben 
kreativ gestalten und mit 
nach Hause nehmen.

Die Bäuerinnen
Begeisterte Besucher und Kinder

Landjugend Leonhofen
Mehr als man denkt

Am 25. Februar 2026 fand ein 
Online-Seminar der Land-
jugend Niederösterreich 
zum Thema Steuerausgleich 
statt. Die Mitglieder konnten 
sich bequem von zu Hause 
aus fortbilden und lernten 
die Grundlagen, darunter 
Steuertarif, Lohn- und Ein-
kommenssteuer.

Die Landjugend bietet auf 
Bezirks- und Landesebene 
ein breites Seminarangebot 
zu Landwirtschaft, Persön-
lichkeitsbildung und weite-
ren Themen. Die Teilnahme 
wird mit Punkten belohnt, die 
nach einigen Veranstaltun-
gen in Abzeichen eingelöst 

werden können – eine prak-
tische Motivation für Enga-
gement und Weiterbildung.

Mit Riechen und Schme-
cken zum Bundesent-
scheid

Am 8. März 2026 nahm die 
Landjugend Leonhofen mit 
12 Mitgliedern an der Ge-
nussolympiade auf der „Ab 
Hof – Messe“ in Wieselburg 
teil. In sechs Zweier-Teams 
stellten die Jugendlichen 
ihr Wissen zu Ernährung, All-
gemeinwissen sowie ihren 
Geschmackssinn und Ge-
ruchssinn unter Beweis – von 
Ernährungsmythen über 

Zuckerarten bis hin zu Wein- 
und Joghurtverkostungen.

Besonders erfolgreich wa-
ren Gabriel Leichtfried und 
Johannes Baumgartner: 

Nach einem spannenden 
Finale holten sie den ersten 
Platz beim Landesentscheid 
und qualifizierten sich damit 
für den Bundesentscheid in 
Vorarlberg.
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Nach 22 Jahren übergab Jo-
sef Radlbauer bei der Mit-
gliederversammlung am  
7. März 2026 die Leitung 
der Alpenvereins-Sektion 
St. Leonhard-Ruprechts-
hofen an seinen Bruder 
Erich Radlbauer. In dieser 
Zeit wuchs die Sektion von  
300 auf 954 Mitglieder.

Erich Radlbauer wurde ein-
stimmig zum neuen Obmann 

gewählt, Roman Punz bleibt 
Stellvertreter, das bewähr-
te Team arbeitet weiter. Die 
Mitglieder dankten dem 
scheidenden Obmann mit 
Standing Ovations für sein 
langjähriges Engagement.

Neben einem Rückblick auf 
zahlreiche Aktivitäten wur-
den auch langjährige Mitglie-
der für ihre Treue geehrt.

FOTO: David Radlbauer

Alpenverein
Wechsel an der Spitze

Reparatur Café Mostviertel Mitte
Neues Leben für alte Computer

Entdecken Sie Linux im Reparatur Café Mostviertel 
Mitte!

Ihr Laptop oder PC funktioniert eigentlich noch einwandfrei 
und meldet, dass er zu alt ist und keine neuen Windows-Up-
dates mehr bekommt?

Das ist ärgerlich, denn oft landen genau diese Geräte dann im 
Elektroschrott, obwohl sie technisch noch völlig in Ordnung 
sind. Wir vom Reparatur Café Mostviertel Mitte sagen: Das 
muss nicht sein!

Die kostenlose Alternative: Linux

Vielleicht haben Sie schon einmal von “Linux” gehört. Linux ist 
ein sogenanntes Betriebssystem, also das Grundprogramm, 
das den Computer steuert – ganz ähnlich wie Windows.

Einfach mal ausprobieren und reinschnuppern

Wir wissen, dass alles Neue am Anfang ungewohnt ist. Des-
halb möchten wir Ihnen Linux ganz unverbindlich vorstellen. 
Sie müssen dafür absolut kein Computer-Profi sein!

Kommen Sie einfach bei uns im Reparatur Café vorbei. Wir ha-
ben Geräte mit Linux vorbereitet. Sie können sich in aller Ruhe 
hinsetzen, ein bisschen herumklicken und einfach ein Gefühl 
dafür bekommen, wie sich das System bedienen lässt. Sie 
werden sehen: Wer mit Windows umgehen kann, findet sich 
auch bei Linux sehr schnell zurecht.

Schauen Sie vorbei! Ihr alter treuer Computer kann noch viele 
Jahre nützlich bleiben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PS. Bist du ein Computerfreak und möchtest einen Abend im 
Monat mithelfen – dann melde dich bei uns.  

Obmann Alfred Riedl 0676 / 677 85 10
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Sportschützen Leonhofen
Erfolgreiche Landesmeisterschaften

Die Landesmeisterschaften in Mank 
verliefen für die Sportschützen Leon-
hofen erneut sehr erfolgreich.

In der Klasse Frauen aufgelegt erreich-
te Anita Zehetner mit 417,7 Ringen den 
3. Platz. Bei den Männern aufgelegt si-
cherte sich Reinhard Kaiser den 2. Rang, 
gefolgt von seinen Vereinskollegen An-
dreas Ebenführer und Manuel Zemann. 
Gemeinsam erzielten sie in der Mann-
schaftswertung Stehend aufgelegt all-
gemein starke 1268,2 Ringe und holten 
den 2. Platz – nur 1,1 Ringe hinter Mank.

Im Bewerb Stehend frei erreichte Doris 
Zemann bei den Frauen den 5. Platz, Jo-
nathan Schagerl bei den Jungschützen 
den 10. Platz.

Bei den Jugend-Landesmeisterschaf-
ten am 7. März belegten Tristan Som-
merer und Simon Baier die Plätze 10 und 
13 (Jugend 1 männlich), Lara und Megane 
Balazova sicherten sich die Ränge 2 und 
3 (Jugend 2 weiblich) und qualifizier-
ten sich damit für die Österreichischen 
Meisterschaften in Wolfsberg.

Auch in der Landesliga der Erwachse-
nen überzeugte Leonhofen: Anita Ze-
hetner, Reinhard Kaiser, Manuel Zemann 
und Andreas Ebenführer gewannen die 
Mannschaftswertung und qualifizierten 
sich für die ÖM. Die Mannschaft Männer 
aufgelegt besteht heuer ausschließlich 
aus Leonhofner Schützen.

1. FC Leonhofen

Manuel Zemann, Andreas Ebenführer, Reinhard 
Kaiser, Anita Zehetner
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Das Hilde  
Umdasch Haus

Stellt sich vor...

Geborgenheit für schwerkranke Kinder

Wenn ein Kind schwer erkrankt, verändert sich das Leben 
der Familie grundlegend. Die Malteser Kinderhilfe bietet im 
Hilde Umdasch Haus in Amstetten ein liebevolles Zuhause 
für schwerstpflegebedürftige Kinder und Jugendliche.

Zur Verfügung stehen 
L a n g z e i t p f l e g e p l ä t z e , 
Kurzzeit- bzw. Entlastungs-
pflege sowie ein Hospiz-
platz zur Begleitung in be-
sonders herausfordernden 
Zeiten. Angehörige können 
jederzeit zu Besuch kom-
men und bei Bedarf auch vor Ort übernachten.

Ein multiprofessionelles Team sorgt für 
medizinische, pflegerische und pädago-
gische Betreuung, ergänzt durch Thera-
pieangebote und ein angepasstes Schul-
angebot.

„Bewusst-digital“
„Die Gefahren im Netz sind real – 

unsere Verantwortung auch.“”
Mit diesem klaren Statement startete die Mitmach-Kam-
pagne „bewusst-digital“ der LEADER Region Mostviertel-
Mitte in Zusammenarbeit mit den regionalen Schulen.

Ziel des Projekts ist es, Eltern und Erziehungsberechtigte 
mit kompakten Informationen und konkreten Handlungs-
schritten im digitalen Familienalltag zu unterstützen – pra-
xisnah, verständlich und ohne aufwendige Eigenrecher-
che.

Die entsprechenden Links werden direkt auf das Smart-
phone übermittelt und bringen die Informationen unkom-
pliziert nach Hause. Damit stehen hilfreiche Informationen 
genau dann zur Verfügung, wenn sie gebraucht werden.

Alle Inhalte sind gesammelt online abrufbar:
www.bewusst-digital.at

Die Mitmach-Impulse stehen nicht nur Fa-
milien, sondern allen Interessierten in der 
Gemeinde zur Verfügung. Reinklicken, informieren und di-
rekt umsetzen – oft reichen schon wenige Einstellungen, 
um mehr Sicherheit zu schaffen.
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Veranstaltungskalender
Bezeichnung Datum Zeit Veranstaltungsort
"Neue Wege beschreiten" - Familien-
aufstellung 11.04.2026 09:30 - 17:00 Life Touch

Tag der offenen Werkstatttür 2026 11.-12.04.2026 10:00 - 17:00 Fass & more St. Leonhard/F.
Reparatur Café 13.04.2026 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Vortrag "Digitale Gefahren für Kinder & 
Jugendliche" 14.04.2026 19:00 - 21:00 Festsaal der Marktgemeinde Ru-

prechtshofen
Konzert "Filmmusik" 18.- 19.04.2026 19:30 - 22:00 Volkshaus St. Leonhard/F.

Wandererwachen in Ruprechtshofen 19.04.2026 14:00 Vereinshaus Gaudirunde Graben-
wiesen

Smart(phone)-Café 24.04.2026 15:00 - 17:00 Bücherei Ruprechtshofen
Frühjahrsputz 2026 - Abschluss 25.04.2026 11:00 Generationenpark (ehem. Freibad)
Randhartinger Liederabend 25.04.2026 17:00 - 20:00 Gemeindesaal Ruprechtshofen
Florianifeier und Maifest 01.05.2026 09:00 - 18:00 Allee Ruprechtshofen

Mostheuriger der Familie Grabner
01. - 03.05.2026 
08. - 10.05.2026 
   14. - 17.05.2026

ab 15:00 bzw. 
16:00 Familie Grabner, Kronberg 1

Reparatur Café 04.05.2026 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Erstkommunion 09.05.2026 09:00 - 12:00 Pfarrkirche Ruprechtshofen
Wings for Life WorldRun 10.05.2026 Ruprechtshofen
30. Dr. Nimmrichter Gedenkturnier 23.- 24.05.2026 Ganztägig Fußballplatz Leonhofen
51. Ruprechtshofner Pfingstfest 23.-25.05.2026 Festplatz beim Bauhof
Smart(phone)-Café 29.05.2026 15:00 - 17:00 Bücherei Ruprechtshofen
Reparatur Café 01.06.2026 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
Zahlen- und Buchstabencodes ver-
stehen und entschlüsseln 12.06.2026 16:00 - 18:30 Pfarrkirche Ruprechtshofen

Bunter Abend 12.06.2026 19:00 NÖ Mittelschule St. Leonhard/Forst
Generationenfest 13.06.2026 14:00 - 18:00 Sportplatz Leonhofen
Open Air 19.06.2026 18:30 Allee Ruprechtshofen
Smart(phone)-Café 26.06.2026 15:00 - 17:00 Bücherei Ruprechtshofen
Konzert "Viel Stimmiges im Sommer" 27.06.2026 20:00 Volkshaus St. Leonhard/F.
ÖKB-Haupt-Bezirkstreffen 28.06.2026 10:00 Pfarrsaal Ruprechtshofen
Reparatur Café 06.07.2026 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte

Musikfest im Schlosspark 01.-02.08.2026 Ganztägig Schlosspark St. Leonhard/F.

Zeltfest der FF Feuerwehr Diesendorf 14.-16.08.2026 18:00 FF Haus Diesendorf
50 Jahre UTC Leonhofen 05.09.2026 10:00 Freizeitanlage Leonhofen
Reparatur Café 07.09.2026 16:00 - 20:00 Reparatur Café Mostviertel Mitte
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Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Ruprechtshofen. Informationsblatt der Marktgemeinde Ruprechtshofen 
zur Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist zu 100 % Eigentümer des Unternehmens. 


